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KMU-Innovativ: Biotechnologie - BioChance 

Biotechnologie – Chance nutzen und gestalten 

Gegenstand der Förderung 

 Risikoreiche industrielle Forschungs- und vorwettbewerbliche Entwicklungs-
vorhaben, die dem Bereich der modernen Biotechnologie zu zuordnen sind 

 Priorität erhalten Forschungs- und Entwicklungsvorhaben, die in eine 
wachstumsorientierte Unternehmensstrategie eingebettet sind. 

 Eine thematische Einschränkung innerhalb des Biotechnologie-Programms 
besteht nicht 

Antragsvoraussetzungen 

 Antragsberechtigt sind KMU-Unternehmen mit innovativen und wissenschaftlich 
anspruchsvollen Einzelvorhaben 

 Im Rahmen der Verbundforschung sind auch Hochschulen, außeruniversitäre 
Forschungseinrichtungen und Unternehmen, die nicht die KMU-Kriterien erfüllen, 
antragsberechtigt 

 Es können auch solche Unternehmen in die Förderung aufgenommen werden, 
die erstmalig FuE-Aktivitäten auf dem Gebiet der modernen Biotechnologie 
aufnehmen möchten. Hier ist allerdings die Zusammenarbeit mit einem 
erfahrenen Partner angezeigt. 

Art und Umfang der Förderung 

 Zuwendung wird als nicht zurückzahlbarer Zuschuss gewährt 
 Förderzeitraum: in der Regel bis zu drei Jahre 
 Die Höhe der Förderung beträgt: 

o für Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft i.d.R. bis zu 50% der 
zuwendungsfähigen Kosten, 

o für Hochschulen und außeruniversitäre Forschungseinrichtungen bis zu 
100% der zuwendungsfähigen Ausgaben. 

 Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft können einen Zuschlag in Höhe von 
120% auf die Personaleinzelkosten beantragen. 

 Das Förderverfahren ist als zweistufiges Verfahren ausgelegt. 
 Einreichungsfrist für Projektskizzen: jährlich zum 15. April und 15. Oktober 
 
 
Weitere Informationen 

SPITZMÜLLER AG 
Technische Unternehmensberatung 
Frau Gaby Froriep 
Brambachstraße 12, 77723 Gengenbach   
Tel. 07803/9695-47, Fax 07803/7474   
Email: gaby.froriep@spitzmueller.de  
Internet: www.spitzmueller.de  
 


